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Unterrichtung 

durch den Bundesminister der Finanzen 


Veräußerung eines bundeseigenen Grundstücks in Bonn gemäß § 64 Abs. 2 Satz 2 
der Bundeshaushaitsordnung 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen -VI C 4- W 2910.3 
- 128/88 - II C 6- F 0742 - 22/88 - vom 17. August 1988 

Gemäß § 64 Abs. 2 Satz 2 der Bundeshaushaltsordnung unter- 
richte ich darüber, daß vier zusammenhängende bundeseigene 
Grundstücke in Bonn, Fritz-Erler-Straße 19, 21 und 23 so- 
wie Kurt-Schumacher-Straße 19, in der Größe von insgesamt 
3 787 qm mit Kaufvertrag vom 21. Jiüi 1988 zu einem Kaufpreis 
von 4 985 000 DM an die Landesentwicklungsgesellschaft Nord- 
rhein-Westfalen (LEG) verkauft worden sind. 

Die LEG hat die Grundstücke, in ihrer Eigenschaft als Ent- 
wicklungsträger für das Parlaments- und Regierungsviertel im 
Sinne von § 167 BauGB und als Treuhänder für die Stadt Bonn 
erworben mit der Verpflichtung, sie nach Baureifmachung (u. a. 
Abbruch der Aufbauten) an das Land Niedersachsen weiterzuver- 
äußem. 

Das Land Niedersachsen wird auf diesen Grundstücken den Neu- 
bau seiner Landesvertretung errichten und das bisherige Dienst- 
grundstück der Landesvertretung in der Dahlmannstraße auf die 
LEG übertragen. 

Der Bund hatte sich schon im Jahre 1971 bereit erklärt, dem Land 
Niedersachsen ein geeignetes Ersatzgrundstück zu verschaffen, 
als sich im Zusammenhang mit dem Neubau des Bundeskanzler- 
amtes die Verlagerung seiner jetzigen Landesvertretung als not- 
wendig erwies. 

Die Veräußerung war eübedürftig, weil das Land Niedersachsen 
bereits am 1. Oktober 1988 mit seinem Neubauvorhaben begin- 
nen will. 

Die Unterrichtung geschieht im Hinbhck darauf, daß die verkauf- 
ten Grundstücke innerhalb der Bannmeile hegen und ihnen des- 
halb eine besondere Bedeutung im Sinne von § 64 Abs. 2 Satz 1 
der Bundeshaushaltsordnung zukommen könnte. 
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Der für den Ausbau der Bundeshauptstadt Bonn zuständige Bun- 
desminister für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau hat dem 
Grundstücksgeschäft zugestimmt. 

Der Kaufpreis in Höhe von 4985000 DM entspricht dem vom 
Bundesmirüster für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau be- 
stätigten Verkehrswert der Grundstücke. Im einzelnen verweise 
ich auf die beigefügte Übersicht. 


Unternchtung des Deutschen Bundestages und des Bundesrates 
über die Veräußerung von Grundstücken 
(§ 64 Abs. 2 Satz 2 Bundeshaushaltsordnung) 


a) Bezeichnung, Größe 
und Beschreibung 
des Grundstücks 

b) Dienststelle, die das 
Grundstück verwaltet 
hat 

Ermittelter 

Verkehrswert 

DM 

Verkaufspreis 

DM 

Erwerber 

Verwendung des 
Gnmdstücks 

Begründung 

der 

Veräußerung 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

a) Grundstücke in Bonn, 
Fritz-Erler-Straße 19, 
21, 23 u. Kurt- Schu- 
macher-Straße 19, 
Gemarkung Kesse- 
nich, Flur 1 

Nr. Größe (qm) 

693/421 1 101 qm 

421/6 834 qm 

764 926 qm 

421/7 926 qm 

Zus. 3 787 qm 

Die Gnmdstücke lie- 
gen im Entwicklungs- 
bereich Bonn, Parla- 
ments- und 
Regierungsviertel 

b) Bundesvermögens- 
amt Bonn, Rheinweg 
10, 5300 Bonn 1 

Bodenwert 
(890 DM/qm) 

-f- Bauwert = insge- 
samt 4 985 000 DM 

4 985 000 DM 

Der Verkaufspreis 
entspricht dem Ver- 
kehrswert 

Landesentwick- 
lungsgesellschaft 
Nordrhein-West- 
falen für Städte- 
bau, Wohnungs- 
wesen und Agrar- 
ordnung GmbH, 
Entwicklungsträ- 
ger für das Paria- 1 
ments- und Re- 
gierungsviertel 
im Sinne von 
§ 167 BauGB als 
Treuhänder für 
die Stadt Bonn 

frühere: 
Wohnnutzung 
künftige: 
Vertretung des 
Landes Nieder- 
sachsen beim Bund 

Hinweis: 

Die Grundstücke 
wurden von Bun- 
deseinrichtungen 
zwischengenutzt 

Der Bund hat dem 
Land Niedersach- 
sen gegenüber be- 
reits 1971 die Be- 
reitschaft zum Aus- 
druck gebracht, 
ihm ein Ersatz- 
grundstück zur Er- 
richtung eines Neu- 
baues für das in der 
Dahlmannstraße 
aufzugebende 
Dienstgebäude sei- 
ner Landesvertre- 
tung zu verschaffen 
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